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9«.Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .
Samst 'ag , den 9 April 1842 .

Italien .

Kirchenstaat . Rom , 20 . März . Die über den Staatshaushalt

des Kirchenstaats gedruckten Statistiken zeigen am Schluffe fast jeden Jahres

ein erhebliches Defizit der Einnahme » über die Ausgabe » . Der Kardinalschatz¬

meister Tosti hat viele Mittel , diese offene Geldwunde zu heilen , vergeblick ver¬

sucht . Die Erhöhung des Einfuhrzolles und der Auflagen für fremde Luxus¬

artikel die Aufhebung von Steuerexemptionen hoher geistlicher Würdenträger

und fremder hier restdirender Diplomaten , sowie die für neue Prärogativen und

Konzessionen von gewissen Monopolisten zugestandenen beträchtlichen Steigerungen

ihrer Kontraktsgelder , haben nicht vermocht , denÄusfall zu decken . Der Tesvriere

führt jetzt einen Vorschlag seiner Finanzräthe aus , welcher allerdings die Füllung

einiger öffentlichen Kaffen für den Augenblick in Aussicht stellt , der indessen in

seinen Folgen bedenklicher seyn dürfte , als man hier zu glauben geneigt ist.

Er hat befohlen , daß die besonders von Kaffenbeamten uud andern Augestclllen

nach Gesetzesvorschrift dem Staate zu stellenden Kautionen nicht , wie bisher , in

liegenden Gründen , sondern in baarcm Gelbe in Zukunft geleistet werden sollen .

Für die depvnirten Summe » find 4 Prozent Zinsen versprochen worden . Für
den Augenblick ist indeß hier große Gcldnoth . WaS von angcfangencn öffent¬

lichen Arbeiten nicht auf Vollendung dringt , ist suspendirt oder ganz aufgegeben
worden . Zu den bei Seite gelegten Arbeiten gehören unter vielen andern alle

Ausgrabungen von Alterthümern , besonders die auf dem Forum Romanum .

Anweisungen auf die Generalkaffe werden seit mehreren Wochen au die gul -

habcnden Arbeiter mit dem Bemerken ausgehändigt , die Versilberung derselben

erst nach einem Monate zu bewirken . Unter solchen Umständen und aus solchen
Gründe » , nicht , wie ein Korrespondent der augsburger „ Allgemeinen Zeitung "

von hier aus berichtet , um eine » begonnenen geräumigen Hausbau zu vollenden ,
ist die Regierung gezwungen , eine neue Anleihe bei Rothschild zu machen . Es

ist sehr zu wünschen , daß dieselbe unter vortheilhaftern Bedingungen , als die

letzte , erwirkt werde » möge ; andererseits jedoch ist kein Grund vorhanden , bei
der jetzigen Sacklage es zu vermuthen . — Der Gouverneur von Rom hat in

Literarische Anzeige .
fä .390 . tj Stuttgart . _Werke für Reifende .

In der H o f fm a n n ' schen Verlagsbuchhandlung in

Stuttgart sinv erschienen und in allen soliden Buchhand¬
lungen zu haben :
Xopveau 6uicle flu Vo ^LKeur eir Italic . 8ixiemo

eckit. oriA. Allan . Urc !« 7 tl. 12 Irr.
Dasselbe ohne die große Karte ä 5 st . 21 kr .
Lewald , A . , Reisehandbuch durch Italien . Mit

2 Karten und 9 Plänen . In engl . Einbände
6 fl.

— Reisehandbuch durch Tyrvl . Mit Karte . Preis
1 fl . 12 kr .

— Handbuch für Reisende am Rhein . Mit Kart « ,
br . Preis 1 fl . 30 kr .

Bollmann , L . v . , die Schweiz und ihre Nachbar -
laude . Handbuch für Reisende . Mit 3 Stahlst ,
und Reisekarte . I » engl . Einbände 1 fl . 30 kr .

lieber den Werth dieser Werke hat das reisende Publikum
entschieden ; Voll man » 's Schweiz und Lewatd ' s
Italien stehen über aller Konkurrenz ähnlicher Werke !

f^ .400 . lj N .B . Nr . 383 . Karls¬
ruhe . ( Anerbieten .) In einem
achtbaren bürgerlichen Haus dahier kann
ein solider Junge , der die hiesigen Lehr¬

in elterliche Anssicht , Kost und Pflege ge-
NähereS ertheitl aus portofriie Anfragen

den letzten Tagen die gesammte geheime und öffentliche Polizei aufgebotcn , den
Mörder dcS Ritters Pali » ausfindig zu machen , und die wachsamen Sbirren
haben ihn bereits entdeckt . Er ist ein Antiquitätenhändler , von dem der Er¬
mordete in früherer Zeit oft etwas gekauft hatte . Sein Prozeß ist bereits ge¬
macht , und man glaubt , daß er schon in nächster Woche durch die Guillotine
hingerichtet werden wird . — Es ist heute abermals durch den Generalvikar ein
päbstlicheS Edikt bekannt gemacht , welches die Einwohner RomS und seiner
Umgegend ermahnt , den für daS Jubiläum angeordneten geistlichen Funktionen
beizuwohne » , und für das Seelenheil der Spanier und für den Zustand der
katholischen Kirche zu beten . Dafür werden die Jndulgenzen in rrmpls torma .
verheißen . Da noch immer keine Ausländer erscheine » , welche an der Feier deS
Jubiliäums Antheil nehmen möchten , so ist die Dauer desselben durch dasselbe
Edikt bis zum 1 . April verlängert worden . ( L. A . Z . )

Sardinien . Der »Courier de Lyon « vom 2 . April meldet : Eine
völlige und gänzliche Amnestie wird bei Gelegenheit der Vermählung S . kön.
Hvh . des Herzogs von Savoyen im Königreich Sardinien den Geächteten von
1821 und 1831 bewilliget werden . Auf die Anzeige von dieser jweisen Maß¬
regel , sagt unser Korrespondent , soll das Volk von Turin seine Freude kund ge¬
geben haben . Sr . Maj . Karl Albert sollen von allen Klaffen der Gesellschaft
öffentliche Glückwünsche gebracht worden seyn . Wir glauben , daß dieser Akt ei¬
ner guten und weisen Politik bald werde bekannt gemacht werde » .

Schweden und Norwegen .
Christian «« , 21 . März . Dem norwegischen Budget für die drei Finanz «

fahre vom 1 . Juli 1812 bis dahin 1815 zufolge sind die Einnahmen zu 2
Mill . 362,000 Spezies und die Ausgaben zu 2 Mill . 762 :000 Spezies veran¬
schlagt . Letztere übersteigen erstere um 109,000 Spezies , welche aus dem baa -
rem Behalt der Staatskasse genommen weiden sollen .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von E» Macklot .

j^ .383 .3j

anstalten besucht ,
riommen werden ,
das

Kommissionsbureau
von

I . Scharpf .
s^ .399 . 1 ^ Karlsruhe .

' (Anzeig e .) Aechte westphäli -
sche Schinken , ächte feinste Lyo¬

ner Würste , italienische Salami , Göttinger und
Braunschweiger Würste , Frankfurter geräu¬
cherte Bratwürste sind krisch zu haben bei

C . A . Fellmeth .
f^1 .231 .3 . j Karlsruhe . (Be¬

kanntmachung .) Gtvßherzoglich
badische 50 fl . Loose vom Jahr 1840 ,
so wie auch andere SraatSpapiere wer¬

den bei uns aus 's Billigste abgegeben , auch können Zins -
kouponS in - und ausländiswer Staatspapiere , und besonders

sogar vor der VerfaUzert bei uns verweriyet werden .
Low Hamburger und Söhne .

f H .288 .4l Straßburg . ( Zu ver¬
kaufen . ) AI Stadtlaternen mit ihren
kupfernen Deckeln sind zu verkaufen . Kauflieb -
habec wollen sich bei der GaSdirekiion im grü¬

nen Bruch in Slraßburg melden .

fH .29l .3j Karlsruhe . ( Logisver -
'

miethung .) BeiG . Wipsler , Charcutier ,
in der neuen Waldstraße , ist der zweite Stock
zu vermietben , bestehend in 1 Zimmern , Küche ,

Speicher , Waschhaus , Keller , Holzremise , und kann auf Len
23 . Juli bezogen werden .

, s^ .378 .2j Karlsruhe . ( Ge¬
suche . ) Es wird ein im Zeichnen
talentvoller Mensch als Zögling gesucht
von der

lithvgr . Anstalt und Steindruckerei
von Th . Schuhmann .

R a d o l p h z e l l. - ( O f - Gläubigerausschuß
f e n e G e h ü l f e n st e l l e . ) Bei Apothe¬
ker Bosch Sohn in Radolphzell kann so¬
gleich ein Gehüife eintrelen . Dre Lustlra -

genden möchten sich au denselben wenden .
f^ .379 .2j Karlsruhe . ( Dienst -

g e s u ch.) Wegen eingetrelenen Familien -
verhältniffe » sucht ei » Frauenzimmer von
gesetztem Alter uns von angenehmem Aeuffern ,

eine ihr angemessene Stelle , enrweder hier oder auf dem
Land . Sie ist in allen weiblichen Arbeiten erfahren , spricht
deutsch und französisch , sieht nicht so sehr auf großen Gehalt
als auf freundschaftliche Behandlung . Näheres ertheilt das
Kontor der Karlsruher Zeitung .

feV37l .3j Frankfurt . ( Anzeige .
ür Zahnärzte nn-

Platinakonfumenten
halte ich ein vollständiges Lager von künstlichen Pariser Zäh¬
nen aller Art , von Pariser Platina in Draht , Platten und
geschlagenen Blättern , von geschlagenem und gepreßtem Gold
zur Ausfüllung der Zähne , nebst den berühmten FcoidSfeilen
in allen Nummern ; Sämmiliches in bewährter vorzüglicher
Qualität und zu den billigsten Preisen .

Georg Hagen ,
Schnurgasse , H . 52 , in Frankfurt a . M .

fe1 .369 .3j Nr . 5092 . Radolfzell . ( Offene
Stelle . ) Die Sportelertrahentenstelle bei hiesigem Amte
mit einem Ertrage von ungefähr 500 st. wird bis 1 . Juni
d . I . offen .

Radolfzell , den 21 . März 1842 .
Großh . bad Bezirksamt .

Klein .
fe1. 362 .3j Nr . 3574 . GerlachSheim . ( Schuk -

denliquidation . ) lieber die Verlassenschaft des Jo¬
hann Grimmer von Grünsfeldhausen haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - uud
Vorzugsverfahren auf

Freitag , de» 6 . Mai d. I . ,
früh 8 Nhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diese Gant, » affe zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
oou der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzuinelden , di« etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepsteger und Gläubigeraus -
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beide » letzten Punkte
und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheuienden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werde ».

GerlachSheim , den 16 . März 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
f^ . 338 . tj Nr . 3212 . Adelsheim . ( Schnlden -

liquidatio n .) Ueber das Vermögen des Bürgers Kon -
rad Keller von Hirschlanden habe » wir Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Mittwoch , den 27 . April d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

festgesetzt , in welcher Tagfahrt alle diejenige , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , solche bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die etwai¬
gen VorpigS - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben ,
die das Anmeltende geltend machen will , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Bewelsurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in der Tagfahrt ein Mafferfleger und

ernannt , und Borg - und Nachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepstegers und GläubigerausschuffeS
die Nichterscheinen » «,» als der Mehrheit der Erschienenen
beiiretend angesehen werden .

Adelsheim , den 21 , März 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Käst .
vst . Hofheinz .

fA.. 355 .2j Nr . 7617 . Kenzingen . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen den Bürger Johannes Adler
von Broggingen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellung - - und VorzugSverfabren auf

Mittwoch , den 27 . April d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werden daher
aufgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an «
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfanssrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend
machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kunden oder Antretung de- Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepstegers und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenben als der Mehrheit der Erschienene » beitre -
rend angesehen werden .

Kenzingen , den 28 . März 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Klipfek .

l ^ .296 .3j Nr . 10,267 . Heidelberg . ( Auffor¬
derung .)

In Untersuchungssachen
gegen

Peter Klein von Ostelsheim ,
wegen Diebstahls .

wird Friedrich Kempter , Fuhrknecht von Reiiprecht ,
kön. württemb . OberamtS Gmünd , aufgefordert , uns alsbald
seinen Aufenthaltsort zu bezeichnen .

Heidelberg , den 22 . März 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

D e u r e r .

f^ . 351 . 3j Nr . 5888 . WieSloch . ( Aufforde¬
rung .) Rochus Holweck von Malschenberg ist am 6.
Sept . v. I . gestorben , und die Untersuchung stellte dessen
Vermögensunzulänglichkeit heraus . Die LeibeSerben des Ver¬
storbenen haben der Erbschaft entsagt , und zur Abwendung
einer Gant hat die Wittwe Anna Maria , geborene Metz¬
ger , sich bereit erklärt , gegen Zahlung der Schulden die
Masse zu übernehmen ; zugleich hat sie gebeten , sie in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft zu setzen.

Es werden daher alle diejenigen , welche Einsprache gegen
den Antrag der Wittwe zu erheben gedenken , aufgefordert ,
solche

binnen 4 Wochen
dahier » orzubringen , widrigenfalls dem gestellten Anträge
entsprochen werden soll .

WieSloch , den 29 . März 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . Fa d er .

f^ . 318 .21 Nr . 6023 . Durlach . ( Entmündi .
gung .) Ludwig Schlamp von Weingarten wurde durch
Erkenntniß vom 22 . v . M . , Nr . 5454 , wegen Gemüths -
schwäche entmündigt , und Georg Jakob Martin von d-
al « dessen Pfleger bestellt , was unter Hinweisung auf die
Landrechtssätze 489 und 509 hiermit bekannt gemacht wird .

Durlach , den 1 . April 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

B a u m ü l l e r .
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nn Tasthau « zum Adler hier nachbeschriebene Liegenschaften ,unter vortheilhafren Bedingungen , » ersteigern zu lassen , als :
1) eine zweistöckige von Stein erbaute Mahlmühle mit

2 Mahl , und einem Gerbgang , mit besonder « stehen¬
der Scheuer und Stallungen , besondern Schweinstäl¬
len , Backosenhau « oben im Dorfe , vornen der Weg ,
hinten der Mühlbach , oben Allmend , unten Peter
Deker ;

2) ca . 12 Ruthen GemüSgarten beim Hau « -
3) eine Jauch Acker bei der Mühle neben

'
Peter Deker

und Kvnrad Bauerndistel ;
4) einen Halden Morgen Wiesen auf den Rvthmatlen

neben Joseph Haber und Taver Storz .
Oberachern , den 28 . März 1842 .

Ferdinand Rahner .
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„ 16 . Alai Baltimore
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»uk ciie von Havre ) e2t rvöolient -
lieli ab »etielläeii «oiionen vreimaster äie llnterLeiolmeteii , rveloliv 2U Decker uLkerea Auskunft
mit VerKliÜKou bereit «inci.

in lHünnlieim. in IvnielinAen «8k I-eopoltislialen .
fX .398 . 3j Bruchsal . ( HauSverkaus . )

» Zufolge hoher Verfügung de« großherzoglichen Mi -
lL !!m> nisterium « de« Innern , katholische Kirchensektion

_
" ""

tvom 22 . » . M . Nr . 5381 wird da « zur diesseitigen
Verwaltung gehörige , sogenannte Honekergebäude unter Ra -
tisikationSvorbehalt zu Eigenthum versteigert und hiezu

Donnerstag , der 28 . d . M . ,
Morgens 10 Uhr ,

anberaumt .
Dasselbe besteht :

1 ) in einem dreistöckigen steinerne » Wohngebäude an der
nordwestlichen Glänze der Stadt , mit freier Aussicht
auf die nahe angelegte Eisenbahn und Bahnhofstelle ,
so wie auf da « entferntere Vogesengebirg . Es enthält
18 geräumige Zimmer , Speicher , Keller und Küchen ;

2 ) in einem Anbau, , worin einige bewohnbare Zimmer ,
ein Saal , und unter diesem eine große Waschküche
und Holzremisen sich befinden ;

3 ) in einer zweistöckigen Scheuer mit gewölbtem Keller ;
4 ) in einem separaten Stallgebäude mit einer kleinen

Wohnung , und
5 ) in einem unmittelbar neben dem Hauptgebäude gele¬

genen 2l Ruthen im Maß haltenden , regelmäßig an¬
gelegten Garten und Hofraithe .

Da » Ganze enthält beiläufig einen Flächengehalt »on 3
Vierteln , und ist mir einer steinernen Mauer umgeben , einer¬
seil - von dem Garten des Pokhalier » Kirch , anderseits von
Gaffen und dem städtischen Zwingcrgraden begränzt .

Die desfallfigen Liebhaber werden auf benannten Tag
und Stunde zur Steigerung auf diesseitigem Bureau einge -
lade » . wobei sich Auswärtige jedoch mit legalen VermögenS -
zeugniffen auszuweisen haben .

Bruchsal , den 6 . April 1842 .
tad . Milde - Stiftungenverwaltung .

Becker .

fX .370 . 2j Karlsruhe . ( Hausverstei -
1>gerung .) Das Haus Nr . 1l der Walbhornstraße .
1 zweistöckig , mit Mansarden , neuem geräumigem
^ Seitenbau , in Allem l5 Zimmer , wovon >2 heiz¬

bar sind mit 1 Alko » , Garderobe . 2 Küchen , Speisekammer
nur 4 bewohnbaren Speichelkammern , vorzüglichem gewölb¬
tem Keller und allen sonstigen Erfordernissen , mit Einrich¬
tung zu Stallung für 2 Pferde , neugepflastertem Hof und
wohlangelegtem Garten , wird auf Antrag des EigenthümerS
einer dritten Versteigerung auSgesetzt und hiezu Tagfahrt

^
Montag , den 1l . April d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Hause selbst anberaumt . Hiezu werden die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß die SleigerungSbedingnn -

gen sowohl bei diesseitiger Stelle , als bei dem Stadtamis -
revisoratöassiflenien ArtopöuS eingesehen werden können ,
uno daß nach Erzielung eines günstigen Resultats der Zu¬
schlag » ach zweimal 24 Stunden erfolgen soll .

Karlsruhe , 4 . April 1842 .
Großh . ba » . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. Clauß .

fX .319 .3j Konstanz . ( Haus - und
G a r t e nv e r k a ii f.) In der VerlaffenschastS -

fsache des verstarb . Freiherrn Nikolaus von
zMainau , Grundherr zu Gailingen , wird am

Donnerstag , den 2t . April ,
Vormittags lO Uhr ,

der Srbvertheilung wegen , mit Vorbehalt obervormundschaft .
licher Genehmigung , in öffentlicher Steigerung zu Kon¬
stanz dem Verkaufe ausgesetzt :

») Das daselbst in der St . Paulsstraße sich befindliche ,
mit Nr . 559 bezeichnete , jedoch noch nicht ganz aus -
gebaule Wohnhaus , bestehend -

1) in dem Vorderhaus mit 3 Stockwerken , dessen Um -
fangsmauern , mit Ausnahme der Kreuzstöcke und
Thürgerichle , ganz von Backsteinen aufgeführt find .
Das Stockgebälke ist eingelegt , eine weitere innere
Eintheilung aber noch nicht getroffen .
Unter diesem Vorderhaus befinden sich zwei vorzüg¬
liche gewölbte und sehr geräumige Keller .

2)

d) Das unmittelbar an das Vorderhaus anstoßende Hin¬
terhaus mit 2 Stockwerken , mehreren Scheideriegel -
wänden , Speisgewölbe und gewölbtem Keller . Zu ebe¬
ner Erde ist Raum zur Waschküche und Badezimmer ,
auch befindet sich dabei noch ein weiterer Hofraum ,
Das ganze Gebäude ist mit Ziegeln gedeckt,

c) Sin abgesondert stehendes Stallgebäude , für 6 Pferde
hergestellt , mit Kuischerzimmer versehen , von Slock -
mauern aufgesührt , nebst hinreichendem Raum zur
Futterlagerung unter dem Dach .

<i ) Ungefähr 3 Vierling 13 Ruthen Garten hinter den
vorbeschriebenen Gebäulichkeiten , mit einem AuSgang
in die Augustinerstraße .

Von der städtischen Brunuenwasserleitung besteht aufRe -
koguition eine Brunnenleilung in vorbeschriebenes Haus und
Garten .

Der Ausrnfspreis ist
15,800 fl . ,

und können auch » och vorräthige Quader - und Kieselsteine ,
so wie Hohlziegel in Kauf gegeben werden .

Kauflustige werden erngeladen , an besagtem Tag und
Stunde sich in gedachtem Hause einzufinden .

Radolphzell , den 29 . März 1842 .
Großy . bad . Amrsrevisorat .

Haas .
fX .359 .2j Nr . 1988 . Pforzheim . ( Holzver¬

steigerung .) In der Forstdomäne Hagenschieß werden
durch Bezirksforsteioerweser Gerber auf Seeyaus ver¬
steigert :

Donnerstag , den 14 . April d . I .
in den Distrikten Kapellein und Schloßwald :

12 ' / . Klafter buchene « Scheiteryolz ,
5 ' / « „ eichenes do.

215 ' / . „ tannenes do .
33 '/ . „ tannenes Prügelholz , und

8 Loos Abyolz .
Freitag , den 15 . d . M .

in obigen Distrikten und im Liebeneckerberg :
55 Stämme tannenes Flößholz ,

137 „ „ Bauholz ,
12 Stück tannene Stangen ,

1379 „ „ Sägklötze ,
3 „ buchene Nutzyolzkiötze ,
1 „ eichener Nutzyolzkivtz .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tag auf der Main -
platte und am zweiten Tag auf dem Seehaus jeweils früh
8 Uhr .

Pforzheim , den 3 . April 1842 .
Großy . bad . Forstamt .

H o l tz.
vckt. Ludwig .

fX .397 .3j Bruchsal . ( Holzversteigerung .)
Aus der Forstdomäne Ikammerforst werden durch die
Bezirksforstei Graben nachdenannte Holzsortimente einer ö >-
fenilichen Aufstreichsverhandlung ausgesetzt , und zwar :

Donnerstag , den 21 . April L. I . ,
28 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,

2000 Stück Hopfenstangen und
800 „ Bohiienstecken -

Freitag , den 22 . April d . I . ,
3 ' / , Klafter buchene « Schenerholz ,
2 '/ , „ eichene « dto .
4 , , gemischte - dt» .
9 '/ , „ buchenes Prügelholz

16 „ gemischtes dro .
4275 Stück buchene und
3925 „ gemischt « Wellen .

Die Zusammenkunft findet jeweil früh 8 Uhr auf der
Grabener Hauptallee nächst der Neudorfer Straße statt .

Bruchsal , den 5 . April 1842 .
Großy . bad . Forstamt .

r . Rotberg .
vckt. Fischer .

fX315 3j Oberachern . ( Liegen «
schaftenversteigerung . ) Der Unter¬
zeichnete ist gesonnen

Montag , den 18 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

fx . 364 .3j Nr 479t . Neckarbischofsheim .
( Fahndung .) Der unten bezeichnete Fabrikarbeiter N i -
ko laus Hubert aus Mainz , welcher nach Erstehung
einer ibm wegen fortgesetzten Betrugs vom k. württ . Kri¬
minalgericht Stuttgart zuerkannten fünfmonatlichen Kreis -
gefängnißstrafe von Heilbronn über Hirschhorn mittelst Schub
in seine Heimat verbracht werden sollte , ist, nach vorgängi -
ger Mißhandlung des Transporteurs , am 30 . v . M . in der
Nähe von Hirschhorn entwichen .

Wir bitten , auf dieses gefährliche Subjekt zu fahnden
und es im BetrctungSfall anher abliefern zu wollen , wobei
wir bemerken , daß Hubert zur Zeit der Entweichung keiner¬
lei Papiere zu seiner Legitimation besessen hat .

Signalement des N . Hubert .
Alter , 45 Jahre ,
Größe , 6 ' ,
Statur , schlank ,
GefichtSform , lang ,

„ färbe , gesund ,
Haare , brau » ,
Augbraunen , braun ,
Augen , grau ,
Nase , gewöhnlich ,
Mund dto .

l Wangen , voll ,
Zähne , gut ,
Kinn , rund ,
Beine , gerade ,
Besondere Kennzeichen , keine .

Kleidung :
eine blau tuchene Kappe ,
ein braun tuchener Oberrock ,
eine gestreifte gelbe Weste ,
blau tuchene Hosen ,
Stiefel .

Neckarbischofsheim , den 2 . April 1842 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Reff .
vckt. Krau « ,

^
' Akt. jurt

f
'

fX .356 . 2j Nr . 7824 . Kenzingen . ( Urtheil .)
In Sachen des Georg Villinger von Wyhl gegen Jo¬
hann Oeschger von da , Arrestanlage und Forderung be¬
treffend . wird zu Recht erkannt :

1) ES . setze der auf die dem Beklagten gehörige Hälfte
eines WaidlingS im Weiche von 30 fl . , auf dessen
Guthaben bei großherz . Eiraßenbauinspekiion in Offen¬
burg im Betrage von 40 fl . , und auf den zwischen
der endtnger und sorchheimer Straße liegenden Acker
desselben im Anschläge von 50 fl . durch die diesseitige
Verfügung vom 2 . Dez . v . I . , Nr . 29,363 gelegte
Arrest für gerechtfertiget und bis zur Entscheidung
in der Hauptsache fortdauernd zu erklären .

2) Werden die in der öffentlichen Vorladung vom 1l .
Dezbr . v. I ., Nr . 30,l3l ausgeführten Thatsachen der
Klage für zugestanden , alle Einreden des Beklagten
für versäumt , und

3) der Beklagte für schuldig erklärt , binnen 14 Tagen bei
Zwangsvermeidung 91 fl . für Steinfuhren an den
Kläger zu zahlen und alle Kosten zu tragen .

V . R . W .
Entscheid » n gSgründe .

1 ) Laut bei den Akten befindlichen Bescheinigungen wurde
die Verfügung vom 11 . Dez . v . 3 . , Nr . 30,l3l , öf¬
fentlich bekannt gemacht ;

2) In demselben ist dem Beklagten für den Fall des Nicht¬
erscheinens in der zur Arrestrechlfertigung und Ver¬
handlung in der Hauptsache auf den 20 . Jenner d. I .
angeordnrten Tagfahrt angedroht , daß da « Arrestver -
fahren fortgesetzt , die Thalsachen der Klage in der
Hauptsache für zugestanden , und alle Einreden für
versäumt erklärt würden ;

3 ) Beklagter ist in dieser Tagfahrt nicht erschienen ;
4 ) Kläger hat auf den Ausspruch der angedrohten NechtS -

nachtheile angetragen ;
5 ) Durch den Ausspruch derselben erschien die Verhand¬

lung über alle erheblichen Thatsachen geschloffen , er
mußte daher nach K. 689 , 694 , 899 , 311 , 670 und
168 der Pr . O -, wie geschehen , erkannt werden .

Beschluß .
Da der Aufenthalt de« Beklagten unbekannt ist, so brin¬

gen wir obiges VersäumungSerkenntniß an Verkündung «»
Statt zur öffentlichen Kennrniß .

Kenzingen , den 30 . März 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt . Klipfel ,

Akt. jur .

fX .391 .2j Nr . 2412 . Kork . ( Aufforderung .)
Am 28 . März d . I . wurden von dem Postenführer Huttin -
ger und Gränzaufseher Heinrich auf der sog . ABC Insel
6 Päcke aufgefunve » , in denen sich

8 Pfund Schnupftabak ,
5 „ Rauchtabak ,
9,745 Stück Cigarren und
14 Bändchen poetische und medizinische Werke

in französischer Sprache
befanden .

Etwaige EigenthumSansprüche find innerhalb 4 Wochen
dahier anzumelden und zu begründen , widrigenfalls die Zoll¬
gefälle von diesen Waaren für unterschlagen angenommen
und dies« konfiszirt werden würde » .

Kork , den 1 . Avril 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v. Neubronn .

Druck und Verlag von C. Mackl » t, Wald- raße Nr . 10«
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